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Modellbaumesse Neumünster 2007  von Wolf-Rüdiger Berdrow 
 
Trotz gegenteiliger Ankündigung gab es in den Holstenhallen von Neumünster eine allerdings vom 
Umfang abgespeckte Modellbaumesse. Sie beschränkte sich lediglich auf die Bereiche Eisenbahn, 
Modellautos, Trucks und Schiffe.  
 
Den größten Raum nahm naturgemäß die Eisenbahn ein. Einige wenige, aber sehr schöne Anlagen 
in verschiedenen Maßstäben wurden präsentiert. Besonders eine kleine, aber grandiose Anlage einer 
Feldbahn fiel ins Auge. Ich hatte bereits im letzten Jahr beim Jubiläum der Firma Lehmann die Ge-
legenheit, die Details genauer anzusehen. Sogar der Ölmessstab am Motor der Diesellok kann ge-
zogen werden. Der Erbauer ist pensionierter Zahntechniker. Der TÜV Köln hat Teile der Anlage 
abgenommen. Auf die Idee soll man erst einmal kommen. Die Truckabteilung war in bekannter 
Größe vertreten incl. Erdbewegung und Fahrstraßen. Eine kleine Rennbahn für RC-Renner war auf-
gebaut und ständig in Betrieb. Am Krachen konnte man die Anfänger von den Könnern unterschei-
den, ohne dass man sah, was los war. Toll wie die Rennfahrer ihre Renner bei den hohen Ge-
schwindigkeiten beherrschen – oder auch nicht. 
 
In einer kleinen Seitenhalle war ein Wasserbecken aufgebaut, auf dem sich die wenigen anwesen-
den Vereine mit ihren Modellen präsentieren konnten. Für mehr Vereine hätte auch der Platz nicht 
gereicht. Erkenntlich waren für mich die Vereine aus Ahrensburg und Neumünster und Einzelaus-
steller. Die Neumünsteraner sorgten löblicherweise für Kaffee und Verpflegung zu kleinen Preisen. 
Auf jeden Fall gab es Gelegenheit, mit alten Bekannten zu klönen.  
 
Für meinen großen Schlepper fand ich noch Geschirr für die Kombüse. Das Zeug aus Weißmetall 
sieht ja nicht so gut aus. Richtiges Porzellan kann den Vergleich nur gewinnen, wenn auch der 
Maßstab nicht so ganz perfekt passt. 
 
Für 6,50 € Eintritt und 2,00 € Parkgebühr ein informativer Vormittag auf einer regionalen Messe, zu 
der viele Zuschauer gekommen waren. Offensichtlich auch aus dem benachbarten Dänemark. Bei 
einem entsprechenden Angebot würden die auch bis Hamburg fahren.  � 
 
 
  


